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Nach den Kriterien des Le Prix
de la Page 112 ist dieses Buch ein-

deutig ein großer Erfolg, denn auf
dieser Seite findet man mit der Beck-

mann-Umlagerung eine Reaktion, die von
Organikern wegen ihres -sthetischen Mecha-

nismus und ihres praktischen Nutzens (auch fgr die
Industrie) hoch gesch-tzt wird. Aber auch vor und
nach der relevanten Seite bietet das Buch eine
angenehme Lektgre mit zahlreichen Anwen-
dungsbeispielen fgr Umlagerungen beim Aufbau
komplexer Molekglgergste. Die Atomçkonomie
von Umlagerungen, oft begleitet durch eine hohe
Stereoselektivit-t, begrgndet das große Potenzial
solcher Prozesse in der Naturstoffsynthese, und
entsprechend umfangreich ist die Prim-rliteratur
auf diesem Gebiet. 3ber eine intrinsische Effizienz
hinaus ebnen Umlagerungen auch den Weg zu an-
derweitig schwer erh-ltlichen Motiven wie quart--
ren Zentren, da die sterischen Einschr-nkungen
intermolekularer Reaktionen wegfallen. Hinsicht-
lich des Anwendungsspektrums in der Synthese
reicht lediglich die Katalyse an Molekglumlage-
rungen heran; daher ist ein Buch, das den prakti-
schen Einsatz von Umlagerungen kritisch unter die
Lupe nimmt, selbstverst-ndlich von Bedeutung.
Das hier besprochene Buch bietet ein informatives
und stimulierendes Leseerlebnis.

Das Buch besteht aus vier Kategorien: „1,2-
Migrations“ (in zwei Sektionen unterteilt), „1,3-
Transpositions“, „[3,3]- and [2,3]-Sigmatropic re-
arrangements“ und „Ipso rearrangements“. Der
Inhalt konzentriert sich auf 20 Prozesse (Pinakol-,
Baeyer-Villiger-, Wolff- und Azid-Umlagerungen
[Schmidt-Aub8-, Hofmann-, Lossen-], Beckmann-,
Brook-, Favorskii-, Ramberg-B-cklund-, Di-p-
methan-, Payne- [mit Aza- und Thia-Versionen],
Vinylcyclopropan-Cyclopenten-, Ferrier-, Claisen-,
Hetero-Hetero-Bindungs-, Ammonium- und Oxo-
nium-Umlagerungen sowie Wittig-, Mislow-
Evans-, Smiles- und Pummerer-Umlagerungen).
Das wichtigste Anliegen ist dabei, den Einsatz von
Umlagerungen in der Synthese zu illustrieren. Die
Mechanismen werden in Grundzggen beschrieben
(gelegentlich auch mit etwas mehr Tiefgang, etwa
in den Kapiteln zu (Quasi-)Favorskii- und Mislow-
Evans-Umlagerungen). Diese Passagen dienen
aber eher dazu, Strategien zu erkl-ren und die

Leistungsf-higkeit der Prozesse fgr Synthesen
aufzuzeigen, als der Analyse physikalisch-organi-
scher Aspekte.

Die Kapitel sind nicht gberm-ßig lang (, 53
Seiten), sodass die Inhalte in leicht zug-nglicher
Form pr-sentiert werden, die unterschiedlichen
Stile der einzelnen Autoren erschweren die Lek-
tgre kaum. Auch die Kapitelstruktur variiert je
nach Autor; einige Kapitel geben 3berblicke zu
Synthesestrategien und Listen von Beispielen fgr
den Einsatz in der Synthese von Zielverbindungen.
Bei einem so breit gef-cherten Thema f-llt die
Behandlung zwangsl-ufig uneinheitlich aus, und
man wundert sich etwa dargber, dass keine An-
wendungen der Wagner-Meerwein-Umlagerung in
Synthesen erw-hnt werden, w-hrend sich das
l-ngste Kapitel mit der Mislow-Evans-Umlage-
rung, einer der wohl am wenigsten oft zur Synthese
von Zielverbindungen verwendeten Reaktionen,
auseinandersetzt. Diese Auslassungen sind wahr-
scheinlich unvermeidbar, und sie werden durch die
Breite und Tiefe der Diskussionen fgr die behan-
delten Umlagerungen mehr als wettgemacht. Eine
St-rke des Buchs liegt darin, dass es die grundle-
genden Mechanismen mit Anwendungen in Syn-
thesestrategien verkngpft. Neben zahllosen Natur-
stoffsynthesen werden Synthesen nichtnatgrlicher
Zielmolekgle (z. B. Heterocyclen) vorgestellt, und
auch katalytische Molekglumlagerungen werden
besprochen. Durch die Aufnahme vieler aktueller
Arbeiten stimmt die Mischung aus klassischer und
jgngerer Literatur.

Das Layout kommt etwas altbacken daher,
durch Serifen an den Atomsymbolen wirken
manche Diagramme hçlzern. Doch das stçrt nur
am Rande: Die wichtigen Informationen sind in
leicht zug-nglicher Form aufbereitet, und gberdies
verfggt das Buch gber ein hervorragendes Stich-
wortverzeichnis.

Forschern auf dem Gebiet wird das Buch ein
treuer Begleiter sein, und auch als Grundlage fgr
einen Kurs fgr Studenten und Doktoranden ist es
geeignet. Diesen Zielgruppen bietet es einen Ein-
stieg in ein spannendes Forschungsfeld. Das Buch
ist ausdrgcklich zu empfehlen.
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